
LSJ Sachsen e.V.
Hoyerswerdaer Str. 22 | 01099 Dresden
Tel.: 0351 / 490 68 67
post@berufswahlpass-sachsen.de

w w w . b e r u f s w a h l p a s s - s a c h s e n . d e

LIEBE ELTERN!
Schule und Partner helfen Ihrem Kind, Antworten auf 
die Fragen Was kann ich? Was will ich? Was kann ich 
werden? zu finden.

Der                                                unterstützt und begleitet 
Sie und Ihr Kind bei der Vorbereitung auf die Berufs- und 
Arbeitswelt. Er enthält  Arbeits- und Informationsblätter, 
die überwiegend in der Schule bearbeitet werden und Ihr 
Kind anregen, über seine Interessen, Zukunftswünsche, 
Stärken  und Fähigkeiten nachzudenken. 

Im Berufswahlpass stellt Ihr Kind in mehreren Schuljahren 
Arbeitsergebnisse,  Informationen, Einschätzungen und 
Nachweise aus verschiedenen Fächern und Projekten  
strukturiert zusammen.

So können Sie einen aktuellen Überblick zum Stand 
Ihres Kindes in Bezug auf seine Berufliche Orientierung 
erhalten. Damit haben Sie eine gute Grundlage, um Ihr 
Kind beim Übergang Schule – Beruf zu unterstützen.

BERUFLICHE ORIENTIERUNG 
MIT BERUFSWAHLPASS

Im Bewerbungsgespräch ver-
mittelt der Berufswahlpass 
Ihrem Kind Sicherheit, Fragen zu 
beantworten und Aussagen durch 
ausgewählte Arbeitsblätter und 
Dokumente belegen zu können. 
Zur Einsichtnahme durch Dritte 
ist er nicht prinzipiell gedacht.
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